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Kleine Anfrage mit Antwort 

Wortlaut der Kleinen Anfrage 

der Abgeordneten Frauke Heiligenstadt, Claus Peter Poppe, Ralf Borngräber, Axel Brammer, Ste-
fan Politze, Silva Seeler und Dörthe Weddige-Degenhard (SPD), eingegangen am 03.09.2009 

Schülerschaft der Fachgymnasien  

Wer den erweiterten Sekundarabschluss I erworben hat, ist zum Eintritt in die Einführungsphase 
des Fachgymnasiums berechtigt. Das gilt auch für Schülerinnen und Schüler der Gymnasien und 
der Gymnasialzweige von Kooperativen Gesamtschulen, die in den 10. Schuljahrgang versetzt 
worden sind. 

Wir fragen die Landesregierung: 

1. Wie setzte sich im Schuljahr 2008/2009 die Schülerschaft in der Einführungsphase der nie-
dersächsischen Fachgymnasien bezüglich der Herkunftsschulformen zusammen (bitte abso-
lute Zahlen und Prozentanteile, getrennt nach den Fachrichtungen)? Wie lauten die entspre-
chenden Zahlen im Schuljahr 2009/2010? 

2. Wie hoch ist im Schuljahr 2009/2010 der Anteil derjenigen Schülerinnen und Schüler, die 
nach dem 9. Schuljahrgang in ein Fachgymnasium übergegangen sind (bitte absolute Zahlen 
und Prozentanteil, getrennt nach den Fachrichtungen)? 

3. Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung darüber, dass Schülerinnen und Schüler von 
Gymnasien und Kooperativen Gesamtschulen ohne die Schuljahrgänge 11 und 12 nach dem 
9. Schuljahrgang auf ein Gymnasium oder auf eine Kooperative Gesamtschule mit Sekundar-
bereich II übergehen? In welchem Umfang ist das in den Schuljahren 2008/2009 und 
2009/2010 geschehen? 

(An die Staatskanzlei übersandt am 09.09.2009 - II/721 - 456)  

Antwort der Landesregierung 

Niedersächsisches Kultusministerium Hannover, den 06.10.2009 
 - 01-01 420/5-II/721-456 - 

Namens der Landesregierung beantworte ich die Fragen im Einzelnen wie folgt: 

Zu 1: 

Die Zusammensetzung der Schülerschaft in der Einführungsphase der niedersächsischen Fach-
gymnasien bezüglich der Herkunftsschulformen entnehmen Sie bitte der Tabelle aus der Anlage. 
Die Daten der berufsbildenden Schulen werden immer zum Stichtag 15. November eines jeden 
Schuljahres erhoben. Die Zahlen für das Schuljahr 2009/2010 liegen mithin erst nach dem Stichtag 
der Jahresstatistik zum 15. November 2009 vor.  
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Zu 2: 

Dies wird bisher nicht erhoben. Es wird geprüft, ob eine entsprechende Schlüsseländerung vorge-
nommen wird.  

Zu 3: 

Es werden im Rahmen der Erhebung zur Unterrichtsversorgung an allgemein bildenden Schulen 
nur zusammengefasste Daten und keine Schülerindividualdaten erhoben. Erhoben wird bei der 
Herkunft der Schülerinnen und Schüler lediglich allgemein die Schulform. Daher kann bei der 
Schulform Gymnasium/Kooperative Gesamtschule nicht zwischen Schulen mit bzw. ohne gymnasi-
ale Oberstufe unterschieden werden. 

 

In Vertretung 

Dr. Bernd Althusmann 
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Anlage 
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(Ausgegeben am 13.10.2009) 
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